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In diesem Wintersemester fi ndet an 
der ABK Stuttgart eine außeror-
dentliche Veranstaltungsreihe statt, 
bei der „blinde Flecken“ des Archi-
tekturdiskurses zur Sprache gebracht 
werden sollen. Die (selbst-) kriti-
sche Auseinandersetzung ermöglicht 
dabei ein Nachdenken über und 
 Weiterdenken von vorhandenen Struk-
turen.  Unterschiedliche Lebensent-
würfe, disziplinimmanente Arbeitsbe-
dingungen und diff use Vorstellun-
gen von nachhaltiger Architektur wer-
den in den Fokus der Diskussions-
foren gestellt und von verschiedenen 
Positionen beleuchtet. 

Kuratiert von Claudia Nitsche M.A.

12.11. 2019 19 Uhr Glaskasten NB 1
FRAUEN 
IN DER ARCHITEKTUR
Prof.in Fabienne Hoelzel diskutiert mit Gäs-
ten aus Praxis, Lehre und Forschung, ob 
und wie Frauen Architektur und Städtebau 
anders denken, entwerfen und umsetzen. 
Hä� en wir eine andere Deba� e, andere Städ-
te und andere Gebäude, wenn mehr Frauen 
maßgeblich, z.B. in leitenden oder sichtbaren 
Positionen, den Diskurs bestimmen wür-
den? Und woran liegt es ggf., dass Frauen im 
Fachgebiet vielerorts immer noch in der 
 Unterzahl sind?
03.12. 2019 19 Uhr Glaskasten NB 1
ARBEITSBEDINGUNGEN 
IN DER  ARCHITEKTUR
Unter der Moderation von Prof.in Marianne 
Mueller wird darüber diskutiert, unter wel-
chen Bedingungen Architektur eigentlich 
entsteht. Unterschiedliche Produktions- und 
Praxisstrukturen werden analysiert und 
 anhand verschiedener Kriterien miteinander 
verglichen. Problematische Arbeitsverhält-
nisse, die zwischen Ausbeutung, Selbstaus-
beutung und  Hypermobility changieren, 
werden ins Zentrum des Abends gestellt, hin-
terfragt und mit alternativen Modellen 
 konstrastiert.
15.01. 2020 19 Uhr Glaskasten NB 1
NACHHALTIGKEIT 
IN DER ARCHITEKTUR 
Prof. Ma� hias Rudolph erörtert zusammen 
mit der akad. Mitarbeiterin Claudia Nitsche, 
dem akad. Mitarbeiter Christian Degenhardt 
und Gästen aus Theorie und Praxis in einer 
konfrontativen Methode verschiedene Be-
trachtungsweisen über und unterschiedliche 
Erwartungshaltungen an die nachhal tige 
 Architektur. Ein Spannungsfeld von (Außen-) 
Wahrnehmung und Realisierbarkeit wird 
 ausgebreitet und Problemdeutungen in ihren 
Ursachen und Auswirkungen angestellt.
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